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Diese Schlagzeile ist zwar den meisten Leuten bekannt 
und viele haben grosse Angst vor dem Klimawandel. 
Doch wie dieser Wert genau ermittelt wird und welche 
wissenschaftlichen Details dahinterstecken, wird selten 
erklärt und bleibt daher oft unklar. 

In diesem Buch erfährt der Leser, wie die Klimaände-
rungen seit der vorindustriellen Zeit festgestellt bzw. 
berechnet werden, wodurch er nicht blind den weit-
verbreiteten Schlagzeilen bezüglich Klimaerwärmung 
ausgeliefert ist, sondern vielmehr selbst in der Lage 
ist, sich ein eigenes Bild über den in Rede stehenden 
Sachverhalt zu machen.

Darüber hinaus behandelt das Buch essenzielle Fragen 
für den Nachweis einer globalen Erwärmung – etwa 
die Frage, wie „global“, d. h. flächendeckend, die Tem-
peraturaufzeichnungen in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts sowie im Verlauf des 20. Jahr-
hunderts tatsächlich waren.

Unter dem Klimawandel versteht man den 
Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur 

seit der vorindustriellen Zeit (1850–1900) 
bis heute um mehr als 1 °C. 
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